
Amtsblatt MÜmbacherVntmm.
^N 3« Donnerstag am 3. Apri l »8«»

Z. ,05. » (3) Nr, 2^55.
K o n k u r s e .

Eine Postoffizialsstelle letzter Klasse im kü̂
stenländischen Postdirektionsbezirke, mit dem
Gehalte jahrl, 525 st. und gegen Erlag einer
Kaution von <l<M si.

Gesuche sind biö l<l. April d, I . bei der
Posidirektion in Trieft einzubringen,

Drei Pustamts-Akzessistenstellen letzter Klasse
im Pester Postdirektionöbezirke, mit dem Ge
halte jä'hrl, :̂  5 sl. und gegen (5llag einer
Kaulion von 400 fl.

Gesuche sind bis Kl. April d. I . bei der
genannten Postoirektion einzubringen.

Eine Postamts-Akzessistenstette letzter Klasse
in Siebenbürgen,

Gesuche sind bis l l ! . April d, I . bei der
Postdirektion in Hermnnnstadt einzubringen.

Ein unentgeltlicher Postaints-Praktikant im
Bezirke der Postdirektion in Pest.

Gesuche sind biö l<j, April d. I . bei dieser
Postoirekcion einzubringen, — Der definitiven
Aufnahme alü Postcmtö - Praktikant gcht eine
dreimonatliche Probepraxiö voraus.

Ein unentgeltlicher Praktikant bei dm. Post-
amte in Hcrmannstadt.

Gesuche sind bis l l l April d. I , bei der
Postdirck.ion in Hermannstadt einzubringen.

K. k. Postdirektion Triest am 2». März l««2.

Z. 104 n (3) Nr 2»7Ü

Kund »u a ch u n g.
' Bei dcm k. k. Postamte in i?aibach wird

am!). April l . I . Vormittags »0 Uyr Ein außer
Verwendung gekommener Mallewagen, dann
5,!5 Pfund Radrcife, «5!) Pfund Radschuhe,
412 Pfund Pauschciscn, 7 l Pfund Saltl?rab-
fälle, ttl» Pfund Kupftr und 45»O Pfund Holz
in öffentlicher Versteigerung an den Bestbietcn-
den veräußert werden, was hiemit zur allge-
meinen Kenntniß gebracht wird.

K. k. Postdirektion für das Küstenland und
Krain. Triest am 2l». März l^«2.

Z^ I l l ^ . » (3) Nr. 6l».
E d i k t .

Franz B l a t t n i g , von Traucrberg, der-
zeit unbekannten Aufenthaltes, wird hiemit im,
Sinne dcr hohen Steuer-DircklwnS - Vcrord-
nung vom 2i). Juli l^5l», Z. 5!<i5, aufge.
fordert, binnen »4 Tagen, vom Tage der 3.
Einschaltung dles.s Edlktcs in das Amtsblatt
der Laibacher Zeitung an gerechnet, hieramcs
zu erscheinen, und scincn Erwcrbsteucrrückstand
nl! Art. ltt der Steuergemeinde Presscr mit
l2 si. 2 8 ^ kr. zu berichtigen, wi!)rigens das
Gewerbe ohne welters gelöscht werden würde.

K. k. Bezirksamt Oberlaibach am 2<».
März lv2«.

Z. ttl 5. (2) Nr. l l , U .

C d i k t.
Das k, k. Landeögericht in Laibach gibt

den unbekannt wo befindlichen Ioscfa und Maria
?lnna Trebar und ihlcn gleichfalls unbekannten
Erben im Nachhange und mit Bezug auf das
Edikt vom l. Juli lft5,ll, Z. . ' j ^ , bekannt,
daß die auf dcm Gute Adl.rshofen für Iosefa
und Maria Anna Trebar aus dcr Abhandlung
vom 25. August l?s-tt seit 3. April l7«!> haf-
tende Sahpost pr. 1202 si. 2« ' /^ kr. hicmit
für amortisirt und wirkungslos erklärt worden ist.

Laibach am 22. März l8ti2

Z^l;38 (l) Nr. 1.°i«0.
E d i k t .

Im Nachhange zum dießcimtlich'N Edikte vom
30. Dczcindrr 0. I . . Z. (i93(i, bctlsff.üd lie Ekllu»

tionssachc dcö Anton Kram; von Zi lknih, gegcn Ma>
lhias Kcrschil) von dort, w-rd l'll.niltt gemacht, daß
nachdem zu dcr auf heute aü^rorduclen zweiten Feil-
bielungslagsahnng kein ^.ulftusliger erschienen ist, am
9. April l8U2 zur drillen FcilliictlMgslagsaßung ^c-
schritten wcrdcn wird.

K. l . Bezirksamt PlaMlia, alS Gericht, am 19
März I9U2.

Z 633. ( , ) Sir. 82^.
E d i k t .

^ o n dcm k. k. Hfzisfslnnle Planina, als Gcricht,
wi ld hi,mit bekannt g. macht:

(5s s.i über d.,s Anslichcn des M.'thias Wolsinger
vo» Pl^iniL, gcgcn Mar l i n Pnnler vo» t>livi^, wtgci,
iNis lcm Vergleiche vl>m ll). )äl!,»cl «i j^ä, ^ l l ö ,
schuldigen l U8 fi. l:. t,. ^ . , j>, dl l erctulivc össrlN'
liche Velli l igl ' l lNlg dcr oein ^^hl.ril gchöiigc», im
Gruüdduche Haasdisg «lib Rct l l ' . '^ r . 28« voitom
mciidcii i)l'e>>Iitäi, im ^crichtlich cihol'em'ii EchatzuugS
lveilhc »on l69o ft 50 l r , , govl l l igcl , u»d zur Üior-
>n,l)ine dclscN'cii die e^t'lltiut rütlc F'M'ictungS T>>g.-
sal̂ ung au, deil ^, ^p i i l <862, Vl ' lNl i l t l^S um 9 llhs,
i l l , Gtlichlssii^e mil l l i u Anh.nigs l'lsiillüllt wurdc»,
daß die flilzill,iclr»de HcaMat d.i dil'sll Feill'ielung
<<uch u>,lcr dein Sch.^ungöwcllhe >n, do» Meistbie-
tenden HMtaNgsgcl)..,, w.ld. '.

D.is Sch^ lmgßpro loto l l . der Glundl'uchecr
lrakl »nid die L!zilalio<,3l'cd!l'gmsst tulnu» bei die
sl'in G^ichic in ocn gtwöynlichcu Amlsstunden »ii,-
gcsch^!, w l t t t n .

K. t. Bezirksamt Plani. ia, alS Gcrichl, am 5,
Ftdluai lßl i2.

^ . «3-l. ^ Nr, , ^ 4 .
E d i k t ,

I 'N Nachhangt zum dießämllichcn (Zdiite vom
>U. N l ' l i . l 8 6 l , ^j i , 5 l ) ^ , w i r d t l i l i m l l , daß ii» drr

Crttulicul's.iche dcS Aniou llidaß uc'» ^ . i ^ l« , wider
Kaspar Zycnzhur vcn c-lnl, am ä. A p r i l l, I . zur
Umnähme der d l i l t l u F.ilblctungs - Tagsatzung ge-
schrillen w?ld<n wirt».

K. k. Bczir lsamt Planina, als Geiichl, am »0,
Ma lz »862.

E d i e l.
Ii> d,r (5xl'tl<l!l'i,ssl,chr deS Johann Kllnilxschcl

ul>n ^,s<> gsgct, Micha.l 5I.»lil'i<! von ltaase, plo.
200 si. (̂ . M . c. «. c- , wi ld mit B,zug auf ras
Ld l t l vcm Zft. Dec. ,8<j>, ^ . 7598, rctaünl gcmachl.
daß oci c<m Uinstaüde, alü zur n>icu m,d z,Ul>l.l,
Fcilbielulig keil, ^aufll>,i!gtl t!,chii>m» w.n, die drille
Fcill ' iclung am l 2. A p r i l ,»(»2 v^rgrliomnie» ivcr-
dl>» w i r d .

^ k Brz i l tsaml P l ^ l i l l ^ «is Gt . ich l , am ,Z,
März l » ^ ^

^ «3«. ( l ) s / l . «86.
! E d i k t .
! Von c em k. t. Beziitsamle Pla l i ina. alö Gl l ich l ,

wi ld hi«">il dlkanlN gemacht:
(^o sci l'idel daK Aiisuchri, t<s Andreas Nl 'vat

! vl' i, HotrdciscyN), gegen I a l o d Nov^k von dort, wegen
s^l i ldi. i l» 15? si 50 kl. <Z M e «. (!.) in eie eretlllir>e

! öff,nllichl-3<c!!leigei!Nlg c i l l , dein ^el^t-l» g.höügei»,
i l l , OlUüdvuche Kitsch «»!) Rezif,..Nr. ^ „no ^ ' 4 / ^
rl,'.lt0MMl>ll-tn Reo>itäl,im gtl,>i llich »ihl'oclien Scl'äz-

^ui!g5werlhe von 2020 st (H M , gcwllligcl lind zur
Vorxayine deifcUt» die (lctl i t iven zu lb i l tu l lgs Tag-
sayuiige» auf d » n 5 . i l p n l . 7.M<u ui>0 ?. Jun i l862,
jcdcönial Än>r>lU!l gs u,n 9 Uhr im Orle deö Gc^ichls
sl>)co mit dlM Ai'dai'ge bistiniml wo,den, daß dil
Ici lzl idicl lüdc.^'»' i l i ial »l i l l>e< d<r lebten Feildlctlii 'g
auch unter tem Schatzungswcllye an tc» Mcif ldie.
l ndcn l)!!Na>lgegel,'»n 'verdc.

Das Schatz lNuMrcl l i ro l l , der Grundduchöer'
l rat l l!»c> die t!!z!t»>lU'nsl>ecing!,i^s iön iün del die
!>m Gcnchle in d>i» gcwöl)„iich,!, Alnisslnilden ein.
iltslhrn werden.

H.k. Beziris. lMl Pl.!l>i»ü, ^ls Gericht, am 20.
Iä l l »e l »s<32.

Z. 0A7. s,) ^ NrT'lM'.
E d i k t .

Vo» dem k. k. Ve^irlölimir Plunim,. als Ge>
lichl. wild l.',lmil l'ekaii»! ^lmachl:

Es sst nder daö Äusüchc,, des Paul Dcl'eliz,
von Seedorf Nr. 8 , gc.ien ^lgniha MarlinzdiU) uc>n
dort Nr. 4 , wca/il "US dcm Urcheile uc>m 9. De«
^rml'cr I 860 . Z. 3«l)^. schuldig!, 3i! st. 10 l l .
C M . c. 8. l^., i» oit exrlülivt öffnilichc Veisleigslllog
er. t>lm Fehlern g>dörren, im Grnni-lnlche Haas»
l'crg vul) Ilcklf. Nr. 6l!4 gclrgencn Ilcali läl, im ge-

ilchlllch erl'c'l'enc» Schähungswerlde vo» 8 l l1 st. ö. W..
gtwiu'la.tt und zur Vornahme relstllien die sfekuliven
^cill'ietlingSlagsaßnnge,, aufden ü. Apr i l , auf de»
7. Ma i und auf den 7. I n u i 1862. jedesmal Vor-
mittags !1 Uvr im Gerichlsstße mit drm Anhange l>c»
stimmt woibe,', saß dic ftil^nliictcudc Nealilä'i üur bei
der Ilhlen Fcilbiclung auch unler dem Scliahmigs'
werthe an den MeisN'ietenoen hinlaügegel'en werde.

DaS SchayungorrolokoU, drr Grunddnch^'llrall
und die ^ljltalic'nöl'ldlngnisse sönnen l'ei dlcse»! Ge»
richte in den gewöhnlichen Amlöstnndl» lin^ichen
welden.

K. l . V>zirlsamt Planina. als Gericht, am 9..
gcl'rulir I8U2.

^ " 6 3 ^ ^ l ) ' Nr7 77l3^
E d i k t .

Vou dem l . f. Vezilksan'te Plaoi-x,. nls Ge>
richt, wild hieniil l'ckannt gemacht:

Eö sci ul'cr das Änsnchrn dcs Franz Gcrd.i»
»ounig von Fleckdoif, gegen Georg Schnnran l)vn
Oberdorf Nr. 8 2 . wegen schuldigen 4<i0 ft. 32"/, kr.
E, M . c. 8. c., in die clckniive öffentliche V^rsl/i '
gerung dcr. dem ^ehlcrn gthörigen, im Gruildhuche
i.'oich 5ub Nl l t f . N l . l3 vollommcnden Realität, im
gerichtlich sll'ol'cncn Schäl/NügSwerlhe von 7 3 l l ft.
3.'i kr. K M . gewilligct. unr zur Vornahme dersell'en
die srekulivl» Fclll'iilllngsingsaßnngcn auf den l i . April,
anf dcn 7. Mai nno auf den (>. Inn i 1862. jedrömal
Vormittags um 9 Uhr im Gerichlöslhe init dcm An»
hange »cslimmt worsrn. daß die fcilzul>ielendc Rea>
lilät nur l?ei der letzten Fcilhicluiig auch unter dem
Schähungswerthe an den Meistliiettndcn hinlaligege«
l>cn werde.

Das Schäßungöprolololl. der GruneduchseNralt
und die ^izilalionSdcdingulffe lönne» l'el oicsem Ge-
richte in den gewöhnlichen Amtöstimdrn eingesehen
werden.

K. k. Pezirksamt Planma. als Gericht, ain 4.
Jänner !862.

Z7'6H0. (1) Nr. 2UU.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirkömnte Planina. a!ö Gc»
richt, wird hiemil bekannt ^cniacht:

Eö sei ül'si- oaö Ansnchen d^ö Frau; Mnresch.
dnrch s.inen M>'chll>.il,sr H l» . Vi'izsnz '^inda uon
Planim,. gcgrn Malhiaö Modiz von ^mis,', wcgcn
schi'lc'igcn I l l i i ft. (5. M . l'. 8. l-.. in die sxelnlive
öffcniüä'c VllNcigcrung der. dem l'lhlcrt, gehörige»,
im Grundl'nche Haasl'erg >ul) R ' l l / N r . 183 ror«
loinnienden Nealilät. im gl-richll^ch erholiencil Schäz-
znngölvcllhe uon 168ü ft. ö. W „ gewilligll lino zur
Vornahme derstldrn die erelniiucn ^cüdislnng^lagsaz'
^niigln auf den 9. April u»d ans den 9, Mai
18l)2, jcdcsilml Vl.'lini!tagö um 9 Nhr im Gerichts»
sißc mit dcm Anhange l'rslimml wordcü.dnß die feilzu-
dielende Realität nur l'li der l>h!en Fcillüctnng «inch
lmtcr dcm Schäßlingswmhc an dc» MciNliilltüdcn
hinlaugegsli.il werde.

Das Schapungeprlilokoll. ^ r Glllildl'llchslltrakt
lind die l'iziiati0!l?ueding!!issc könucn l'ci diesem Gc»
richlc in den gewöhnlichen Amlöstunden cingsfthe»
werden.

Hk. k. Bezirksamt Planina, alö Gericht, am l u .
^ Iäl ' i ler 1302. ^ ^

Z. ttN7 's») Nr. 3380.
E d i k t .

Von dem k. k. Aezirksamle Planina . als Gc«
richt, wirl ' hicmil ockatint gemacht.'

Eü sei i"il>er ras Aüsuchei, dcs Herrn Änlon Ier«
schan von Man,>ip, gsgl» ^l,,ion Stcrschlii von Sl lvü),
w'gen aus rein U<theile vom 24. ^ehliiar i 860 . Z.
8U3. schnloigen 270 st. ö3 kr. C. M, c. .»<. c., in 01c
exekillivc öffentliche Verstcigernng der, ^ein ^eplern
gshörigcn, im Gru,'dl>nchc der V^nmkilchsntl'nrnsliflS«
ztapla»c!gnlt S l . Varl'ara zu W ^ c h ^ul» Rcllf.
N>'. "i3 »nd Url'. Nr. 88 . in, gerichtlich rr lwdlnm
Schäplü'gslverthe voo 3003 fi,. gewiill.jtt und zur
Vornahme dcrscll>» die erelulivln zeil^ielul,g.5tags<^.
znügfi, auf den 12, Apri! nud auf den l4 . Ma i 1802.
jedesmal Vmmitiags nm 9 Uhr im Gcrichlesißt
»ill dem Ändai'^c l'lstimml worden. d.,ß die f l i l M i e -
tcnî e Rcaliiäl '^ir l'ei der kPen Fl'l l ' iclung auch un»
i lr dem Schap'mgsivcrlhc all ren Mlisll.'illent'ln hm!'
angsgelicn wcrre.

DaS Schä>>ngsprc>!okoll. drr Grundduchscrtrakt
und die ^liiiallonsl'll'iligüissr löillien l'ci dlesem Oe>
iichlc in dcn gewöhnlichen Amtsslundrn cmglssl'ln
wcrden.

K l . Vczillsaml Plauina, a!S G,l ichl. am 24.
Jinn l 8 U l .
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Z. 560. ( l ) Nr. 209.
E d i k t .

Von dem k. l . Vezillöamje Tschernembl, als Gc>
llcht, wird bieinit bekannt gemacht:

Es sti übsr das Ansuchen des Johann Gramer
von Nesselthal. gegen Mathias Sedlar von Nodine.
wegen auö dem Zablungsaustrage vom 10. I m , i
1861 . Z. 2294. schuldigen 318 ft. öst. W. c. ?. c.. i l ,
dic l lell l l ioe öffeutliche Versteigelung der. dem Leh«
lern gehörigeu , im Grundbuche der Stadlgült Tschcr«
nembl ^,ll) Verg-Nr. 289. 290. 29 l . 293. 360. 301.
362 m,d 363 vorkommend,,, Nealiläieu. im gerichtlich
erhobenen Schäyllngswcrlbe von 713 ft. ö .W. gewillt»
get l i„d zur Vornahme derselbe!, die drei Feilbielungs«
tagsaßungen auf den 28. Apr i l , auf den 22. Mai
mid auf dru 26. Juni l. I . jedesmal Vormittags
lm, 9 Uhr in loco der Realität mil dcm Anbange
bestimmt worden. daß die fcilzllbictendc Iicali lät auch
lmler ten, Schähnngswerlhe au deu Meistbictenren
hinlangegebcn werde.

Das Schäßungsprolokoll. der Grundbuchöertrakl
und die Liziiatlonsbedingnissc köinie» bei diesem Ge>
richte in den gewöhnlichen AmtsstnndlN eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Tschernembl. als Gericht, an,
22. Jänner 1862.

Z . 662. ' ( I ) " Nr. 426.
E d i k t .

Von den, k. k. Bezirksamte Tschernembl, als Ge>
richt, wird hiemit bekannt geniacht:

Es sei über das Ansuchen drs Georg Schcilcr
von Alltnmarkt. gegen Anton Poniquar von Mozhille.
wegen ans den, Vergleiche von, 28. Dezember 1857.
Z. 2829, schuldigen 42 ft. öst. W. «. ». c.. il> die ere«
lntive öffentliche Versteigeruug der. dem Letzter»
geböligcn. im Grundbuchc der Herrschaft Pölland ^'nnw
17. Fol. 199 und 200 vorkommenden Ncalitälen,
<m gerichtlich erhobenen SchäpungSwcrlbe von 190 fi.
ö. W.. gewilligt! nud zur Vornahme derselben die rrei
Flilbielungslagsapnngen auf den 28. Ap r i l , auf den
22. Ma i und auf den 26. Juni l. I . . jedesmal Vor«
miltagS nn> 9 Uhr in loko dcrs<lben mit dem An.
hange bestimmt worden, daß die feilzubietende Nea«
lität nur bei der letzten Feilbietnng auch unter dem
Schähimgöwerthc an den Meistbietenden hintangege»
ben werde.

Das SchäyungsprotokoU. der Gruudbuchserlralt
l>»d die Lizitationöbedingnisse könuf» bei dissem Ge^
richte in den gewöhnlichen Amlsstuuden tingcseheu
werden.

5t. k. Bezirksamt Tschernembl. als Gericht, am
3 l . Jänner 1862.

3 ^ 5 7 8 . , l ) A l . 278l
E d i t t.

Von dem k. k. Nezirksamte Großlaschii>, als Ge,
licht, w i ld hiemit bekannt geinacht -

Es sei über das Ansuche» des Anton Brodnik
von Korpab, gegen Anton Schniderschilsch von M a l a ,
vaZ, wegen aus dem Vergleiche vo», 2 > . I n l i >8ä2,
Z 3 3 7 ) , schuldigen ?.^ f i . 50 k,-. ö. W . «' » <-..
in die ereknlive össenll'che Versteigerling der, dem
Lebten, gehöngen, im Grundbuäe von Zobclsberg
«uli Rell f . Nr . 4-t vorkommenden, in Malavas Haus.-
9lr. 22 gelegenen Realität sammt An> und Zugehör,
im gerichtlich erhöbe",!, Sch^ungswerlhe von ,«58 fi.
68 kr. ö. W , gewil l igel, und zur Vornahmc dersel.
den dlt dril le Feilbietungslaasatzung auf den 3. Ju l i
l8«2 Vormittags um 9 Uhr beim hicrortiqe» Gerichte
«nit d,m Anhange b>-stimmt worden. d.?ß die feilzubie.
tend, HlealilHt bei dieser lehlcn Feilbielling auch unter
dein Echäyung5weltl)e an den Meistbietenden hint-
ange^cdcn werde.

Daö ScbatzungSplotokoll, ter Giundbuchser.
t la l t und die LizitalionKbcdingnisse lönnen bei tie-
sem berichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein.
gesehen werden.

K. t. Bezirksamt Großlaschitz, als Gericht, am
l4. Juni i 8 6 l .

^ 8 l ? ^ I Nr. 6190.
^ E d i k t .

Von dem k. k. Vczirksamlc Großlaschiß. als Gc.
richt. wird l)iemit bekannt gemacht:

Es sei ül'er Ansuchen des Josef Hozbevar von
Kltinsliviß. gsgcn Malbias Pomquar von Zdern^t.
wegen ans dem Vergleiche vom 9. Dezember 1857.
Z. 4351. schuldigen 429 ft. 32 kr. öst. W. c. ^ <̂ ..
in d>e rrelutive össcnlliche Versteigerllng dcr. dem Leß-
tern gehörigen, im Gruudbuche v»n Ortenegg .>,nl)
U rd . N l .27 vorkommenden, zn Zbernze gslegcnel, Rea-
lität samnu A „ . ,l„d Zugehör. im gelichNich crhobe-
„en Schäyungswerlhe von 896 ft. 40 kr. öst. W.. ge>
williget und zur Vornahme derselben rie ^eilbietungS«
tagsahungen auf den 30. April, auf den 30. Ma i und
auf den 2. Jul i 1862. jcdlsmal Vormittags um 9 Uhr
vor dllscm Gerichte mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realiläl »ur bei der lehtcn Feil-
bictung auch unter dem Schähnngswerthe an den Meist«
bietenden yilttanacgcbcll werde.

Paö Schäyuugcprotololl. der GrundlinchSellrall
und dic Lizilalionöheringutsse löonen bei diesem Gc>
richte in den gewöhnlichen Amlsslnnden cingescheu
werden.

K. k. Vezitksamt Großlaschih. als Gericht, am
30. Oktober 18L l .

Z. 382. (1) Nr. 426.
E d i k t .

Von dem k. k. Vczirlöamle Obellaibach, als Ge-
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Allslichc» der Maria Smrclar
als Muller und Vormünder in der »'inderj Gerlralid
Smrek.'r, dann Ignaz Brei je. als Miwormund. durch
Hrn. Dr . Wurzhach. gsgeu Franz Sorz auö Mütcldorf
H > Nr, 2. in die Reassumirinig der mtt Vescheid vom
19. Ju l i 1861, Z. 2560. bewilliglen und sohi» flstirlen
Feühieinng der gegucl'schln, im Gruntbuchc .^uli Hcn°
schafl Äillichgrat) Ncktf. Nr. 19 verzeichneten, gclichl«
lich auf 2503 ft. 80 kr. l'cwcitheten Reülilät uüd der
auf 270 ft. geschäylen F.idi»>sss. wegen ans dem Ur-
theile ddo. l 6 . August 1560. Z. 2663. schnldigeu 5^5
ft. sammt Anhang, über Aliznq der l'szahlten 125 ft. 59
kr., gewilligt! und zu deren Vornahme ric Tags.'ynussen
auf den 28. Apri l , auf den 3 1 . Ma i und auf den 30.
Juni l. I . , jedesmal früh um 9 Uhr im Olle dcr Pfanr«
ol'jekle zu Miiterdorf mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfanool'jellc nur hei der 3. Tags.'yung
auch untcl dem Schapwerche hinlangegcbeu werven
würden.

Das SchähungSproll'koll. der Grnndbuchscftrall
u»d die ^izitatiousbcdingmsse können bei dicsem Gerichle
iu den gewöhnlichen Amlöslundti» eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Olittl.nbach. als Gericht, am 30.
Jänner 1862.

Z. 590. (1) Nr. 58.
E d i k t .

Von d,m k. l . Bezirksamt« Feistrih. als Ge-
richt, wird hiemlt bekannt gemacht:

Es sei über das Ansnchen des Hrn. Andreas
Hodnik von Feistrit). glgcn Hrn. Johann z.il lur von
Scignrje Nr. 3. wegen schnldigcn 240 ft. C M . «. >. c:., in
die exekutive öffentliche Vclstcigerling der. dem Ley«
lern gkhöligen, im Orundbuche der H«rrschafl Prem
«u!> Urb. Nr. 44 uoilommendcn Ne.'lliät. im geiicht»
l>ch erhobenen Schäpnngswerlhc von 3509 ft. 60 kr.
E M . , gtwilliget. u„d zur Vornahme derselben die Feil»
dienmgslagsahnügen auf den 5. Ma i , anf den 6. I n n i
und iiufden 9. I l i l l 1862. jedesmal Vormütags nm 9
Ubr hieramls mil dcm Anhange bestimmt wordln. daß
die feilzubietende Realität »ur oei der letzten Ht>!l'ictu»g
auch unter dcm Schä^nngswcrlhc a» den MeistlUlleii'
lci l biütilligegel'sii werde.

Das SchatMigoprowkoll. der Orun^'lichesllralt
und die Vizüaiionoliedingüisse lönnen bei diesem Gerichte
in den glwöhnlichcn Amlöstunden ting'sehen werden.

K. k. Bezirksamt Feistliß. als Gtiicht. am 14.
Jänner 186 l .

Z. 5 9 l . (1) N'r7l4U.
E d i k t .

Vom k r. Vczirlöamte Ftistr ih. als Gericht, wild
dem Michael Slnga von Topolz l'clannl glinachl:

Es h.ibe lvlder ilm Hcrr A»>ou Schnioerschijh von
e^istrih. hicrger-chl^ eine Kla^e wegen schuldige» 1 4 ft.
34 kr. ö. W. eingebracht, worüber die Tags.'yung auf
den 10. Ma i 1862. 9 Uhr Vormittags bei dicicm Oc.
richte a»geordnet wurre.

^n diesen, E"de wird dem Michael Sln.ia bedeu»
l. l . daß Ioliann Speller von Tovolz vom b'.si)en Gc»
richte als sein Vertreter auf s«ine Gefahr n»o 5cc>stti!
in so lange aufgestellt wu rd i . bis die ein^ebrachl,
Streitsache entschitden wird.

Weiteres wird Michael Sluga erinnert, daß er
bei der angeordneten Tagsaynng entweder selbst erschei-
nc.odcr dcm aufgestellten Äuralor seine Nechlslxhsisc
ci!'bä"digc. ooer aber selbst eiueu andern Sachiu^Ilcr
bestelle, und diesem Gcrichle namhaft nmche. wic>ri>
gens er stch sonst die aus dieser Verabsänmung entsie-
h'nrcn Folgen selbst blizniucssen haben il'ird.

K. k. Bezirksamt sscistilt). a!s Gericht, am 20.
Jänner 1862.

H. 593. ( ! ) Nr. 299.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt? Feistlitz, als Ge.
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das «nsuchcn deS ÄlaS Puhorz von
Grasenbrunn, gcg<n die Ehelenle Georg und Mar ia
Sestan von Verbon. wegen schuldigen l30 fi, 28 kr.
C M . c. ». c:., in die erefutive öffenUiche Verstei.
gtiung d t l . d e m Lel)lel>, g<l)öciqen, im Grundbuch,
d<l Herrschafl Adelsberg xilli Urb. N l . «50 volkom-
mendtn Realität, im ge, i l l l ich elhod,n,l, Schal,
zungswtlthe von ! 5 ^ l ft. (^M.. gewill igt! und zur
Vornahme derselben die Feil! itlungstagsatzungen auf
den l ^ M a i . ans d,„ l4 ^uni und auf den 14.
Ju l i 1802, jedesmal Vorn l i l .qs um 9 Uhl hieramts
mit don Anhange bestimmt ü'l ' lden, dasi die feilzu-
bietende lileal'läl nur bei der lcljttn Feilbielnng auch
nlucr dem SchähmigSwellhe an den Mtistbitttnden
t)intana/g<ben weide.

Das Schähungsprotololl, d.l Gsnndbuchöer»
lrakt und die Lizilationsbedingnifse fö':>n,n bei die.
sem G,richte in den gewöhnlichen Amlsstnüden ein.
gesehen werden.

K. l . Beziiksalllt Feistrih, als Gericht, an,
25. Jänner ! 8 6 l .

Z. 596. (1) Nr. 1080.
E d i k t .

Von den, k. k. B>zilksamle S te in , als Gericht,
wird hiemit bekannt gemach!:

Es sei über das Ansnchen der k k. Finannno«
kliratnl. llomin« der Pfarrkirche S . Michael von Arch
bei Mani'öbllrg gegen Marl i» Schuster von GloßmannS»
bürg wegen ans dem Schüldscl'eine von, 1. November
>847. uüabulirt 20. Jänner 1848, schnldiglu 89 ft..
25 lr. c. l>. k., ili die ercknliue öffrnlliche Versteigerung
der. den, ^'eytern gelwrigen. im Grundbuchs des Graf
^amberg'schsn Kanonikales .^uli Urb. Nr, 5 2 . Ncllf.
Nr. 49 uorkouimenden Ncaüläl. >n, gcrichllich erbobe»
uen SchäVungswlrlhe von 12 l7 ft, gewilligi-t und zur
Vornahme derselben dic drei Feilbietungslagsahungen
auf dcn 12. M.u, auf dcn 12. Juni und auf den 12.
Jul i I. I . . jedesmal Vormillags um 9 Uhr und zwar die
erste nnd zweite in der Gerichlskanzlti. die dritte aber l»
lolo dtr Realität n,it dem ?l,change bcstimmt worden,
daß die feilzubietende Nealilät nur bei dcr lehlen Feil«
bictuüg auch nnler dem Schähnngswerlhe an den
Meistbietenden dinlangegeben werde.

Das Schahungsprotokoll. der Grundbuchsertrakt
und die ilizitationsbedingnisse können bei diesem Ge«
richte in den gewöhnlichen Amlsstnnden eingesehen
werden.

Ä. k. Bezirksamt S te in , als Gericht, am 13.
März 1861.

Z. 697. (1) Nr. «869.
E d i k t .

Vo» dcm k. k. Bczillsamle S te in , alü Gericht,
wird dem Andreas Nowak und dessen hiergerichls un<
btkanulen Erlen und Nechlsnachfolgern erinnert:

Es sei denselben zur Wahrung ibrer Nechte Herr
Josef Jenzhizh. Hansbestper in Stein, als ^usl»l<»,- u<1
l'clun, anfgtstellt und demselben der ln der Ekekulions«
sache der Kalharina Sl l iga von S te in , gegen Anton
Medwed von Slc in. erftossene »nd an diestlben lanlende
NealfeilbietungSbescheid ddo, 23, Dezember 1861 . Nr.
6945. zugestellt worden.

Dessen werden dieselben zu den, Ende verständiget,
daß ste »llenfalls zn rechter Zeit sllbst zu erscheinen oder
sich einen lindern Sachwaller zu bestellen und anher
namhaft zu machen babe», widrigens diese Nechtsfache
mit dein aufgcslllllen Kliralor vtrhandeli werden w!rd.

5l. k. Be>irksau,l L l e i n . als Gericht, am 23.
März 1862,

Z. 598. ( l ) Nr. 229.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamts Treffe», als Gericht«
wird bieniil belannl gemacht:

Es sci über das Ansnchen des Johann Gallc von
Altenmalkl gegen Mart in Slarizb, von Ponique. we^en
au« dem Vergleiche von, 19. August 1858. Z,- 1347.
schnl0!,ie<, A6 ft. ^3 kr. ö. W. «. «. «., in die neuerliche
sl' lül ive öffentliche Versteigerung rer. dem i'eptern ge«
hövigen. im Grundbncke dcr Herrschaft Treffen .>l,l>
Nellf. Nr. 87 oolkomluendcn Nealiiäl sammt An.uno
Zligel'ör in Ponique, im gerichtüch crhobenti, SchähnngS»
iverlbe von 1763 ft. ö W.. gc^ill'get und. ^»r Vor«
»ahme derselben dic .^ilbictl!ngsl»igsat)»»'gcn auf den 30.
April, auf den 31 . Ma i und anf den 30. I nn i , jedesmal
Vormittags um 11 Uhr in der Amlskanzlei mit dem An«
hange bcstnnmt worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei dcr leßlen Feilbielnng auch nnler dcm Schapnngs-
werlhe an dc» Mcistbittcoden hintangegeb.» wcrde.

Das Schäynngsprolololl. der Glundbnchserirakl
und die ̂ i^ilationsbcdingnlsse können bci diesen, Gerichte
in dcn gewöhnlichen Amtsstnnden eingesehen werden.

K. k. Vezillöam! Treffen, als Gericht, am 5. Fc-
brnar 1862.

ä 602? I< ) " ^ Nr. 332.
E d i k t .

; n r E i n b e r u f u n g der V c r l a ssc n sch a f< s -
G l ä u b i g e r ,

Von dcm k, k. Bc;iil5an!te Iialschach. nls Gericht,
wcrdcn Diejenigen, wclche a!s Glänbigcr an die Vcr«
lassenschafl des am 3. März 1862 olme Testament vel'
storbenen Hrn. Ignaz Ziegler. Pfarroikär« in Johannes«
thai, cine Forderung zn stellen haben. aufgefordert. liel
diesem Gerichte <ur Anmeldung und Darthuung i^rel
Ansprüche d,u 6. Mai d, I . früb um 9 Uhr zu erscheine"'
oder bis dahi» ihr Gesuch schriftlich zu überreichen. wi<
drigenS denselben an die Verlassenschaft, wen» sle durch
Bezahlung der angemeldeten Fordernngen ersä'öpft würde
kein weiler<r Anspruch zusln»de. als insoserne ihnen l>"
Pfandrecht gebührt.

K k Bezirksamt Nalschach. alg Gericht. a,n ' ^
März 1862.


